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ÖKO-FLÄCHE UND ZAHL DER BIO-BETRIEBE

81.762 ha neue Bio-Flächen 
für zukunftsfeste Höfe, 
Bienen und gutes Essen 
Jeder 7. Hof wirtschaftete 2021 ökologisch, 
insgesamt 35.716 Höfe in ganz Deutschland. 
Allein die Flächen der Bio-Verbände summierten 
sich auf 1.142.022 ha (+ 5,4 %) und machten rund 
zwei Drittel der gesamten Öko-Fläche aus. 
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Mehr Bio für 
Artenvielfalt 
& Klimaschutz: 
30 % Bio bis 2030 
heißt 12 % Fläche 
pro Jahr zulegen!

auf einen Anbauverband und nutzt dessen Stärke 
in Beratung, Vermarktung und politischer Ver-
tretung. Die Bäuerinnen und Bauern machen ihre 
Höfe mit Öko-Landbau zukunftsfest. Gleichzeitig 
tragen sie dazu bei, wirksam Umwelt, Klima, Arten-
vielfalt, Klima und Böden zu schützen.
Der wachsende Bio-Markt konnte mit mehr 
heimischer Öko-Ware aus den Umstellungen der 
Vorjahre bedient werden – die Preise blieben des-
halb weitgehend stabil (vgl. Kapitel 4). In einigen 
Bereichen reichte die heimische Produktion nicht 
aus, etwa beim Bio-Fleisch, das die Kundinnen 
und Kunden besonders stark nachfragten (vgl. 
Kapitel 8). Auch bei Körnerleguminosen und Futter-
getreide zeichneten sich Knappheiten ab, was im 
Erzeugerbereich für Herausforderungen sorgte.
Dass viele neue Bäuerinnen und Bauern die 
Bio-Chance ergriffen, ist gut. Für die Erreichung 

der Bio-Ziele Europas (25 %) 
bzw. Deutschlands (30 %) bis 
2030 entscheiden sich aber 
noch zu wenige Höfe für Öko. 
Damit 30 % der Landwirt-
schaft ökologisch wird, muss 
jedes Jahr 12 % mehr Fläche 
auf Öko umgestellt werden. 

Neben der Marktentwicklung ist es entscheidend, 
dass die nationale Ausgestaltung der neuen 
gemeinsamen EU-Agrarpolitik (GAP) auf das 
30 % Bio-Ziel ausgerichtet wird. Ebenso muss 
beim geplanten Umbau der Tierhaltung Bio als Teil 
der Transformation verstanden werden, was sich 
sowohl bei der geplanten Haltungskennzeichnung 
als auch bei der Finanzierun des Tierhaltungs-
umbaus abbilden muss. 
Damit alle Höfe ihre Bio-Chance nutzen können, 
müssen die Regierenden die politischen Weichen 

Mit den neuen 81.762 ha im Jahr 2021 be-
trägt die gesamte Öko-Fläche jetzt 
1.784.002 ha – in den letzten fünf Jahren 

stellten die heimischen Öko-Betriebe über eine 
halbe Million Hektar Landwirtschaftsfl äche um. 
Öko-Landwirtinnen und -Landwirte, die ihre Be-
triebe nach der EU-Öko-Verordnung – und damit 
dem mit Abstand höchsten gesetzlichen Standard 
der Landwirtschaft – umstellten, trugen mit ge-
schätzten 23.503 ha neuer Öko-Fläche (+ 3,8 %) 
zu mehr nachhaltig bewirtschafteten Acker-, Obst- 
und Gemüsebau-, Wein- oder Grünlandfl ächen bei. 
Deutlich stärker legte die Bio-Fläche, die nach den 
Regeln der Öko-Anbauverbände bewirtschaftet 
wurde, zu - sie stieg um 58.260 ha.
Im Jahr 2021 stellten 320 Betriebe auf Bio um, 
insgesamt 13,8 % aller Höfe in Deutschland sind 
Bio-Betriebe. Knapp die Hälfte aller Bio-Höfe setzt 
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Für Biene, 
Schaf & Klima:

1.784.002 ha 
ÖKO-FLÄCHEN
in Deutschland 2021

TRANSFORMATION entschieden auf Bio stellen – dem Leitbild für die 
Land- und Ernährungswirtschaft. Die letzte Bundes-
regierung bremste mit ihrem Agieren bei der GAP 
die Umstellung aus. Denn die Landwirtinnen und 

Landwirte konnten 
sich nicht sicher 
sein, ob ihre Öko-
Leistungen auch 
künftig mit der GAP 
honoriert werden, 
die mit Milliarden 
Euro best immt , 

welche Landwirtschaft sich lohnt. Deutschland 
muss seine eigenen Spielräume jetzt konsequent 
nutzen. Und sich gleichzeitig in Brüssel bei der Ge-
staltung der kommenden GAP dafür einsetzen, dass 
die Agrarpolitik nach der Maxime „öffentliches Geld 
nur für öffentliche Leistungen“ ausgerichtet wird. 
Entscheidend für 30 % Bio ist auch, dass die 
gesamte Bundesregierung diesen Systemwechsel 
anpackt. Es gilt, neben dem Umbau der Landwirt-
schaft und Tierhaltung auch die Bio-Verarbeitung 
und (damit) den Absatz heimischer Bio-Produkte 
anzukurbeln, geeignete Infrastruktur und fi nanzielle 
Ressourcen in allen notwendigen Bereichen 
bereitzustellen sowie dafür zu sorgen, dass Bio 
und Ernährung auf dem Lehrplan stehen – von 
der Kita über die allgemein- und berufsbildenden 
Schulen bis in den Universitäten.  

über
der Öko-Flächen = 
strenges 
Verbands-Bio

64 %

jeder
in Deutschland

7. Hof
BIOsetzt auf

10,8 %
 Bio-Flächen in

Deutschland 2021

Eine Fläche, fast so groß
wie die Hauptstadt Berlin,
stellten deutsche Höfe 2021 auf 

Öko um

BIO

BIO
PLUS



ZAHL DER 
BETRIEBE 
(1.1.2021)

ZAHL DER 
BETRIEBE 
(1.1.2022)

VERÄNDERUNG 
BETRIEBE 

VERÄNDERUNG 
BETRIEBE

FLÄCHE 
(1.1.2021)

FLÄCHE 
(1.1.2022)

VERÄNDERUNG
FLÄCHE

VERÄNDERUNG 
FLÄCHE

ABSOLUT (IN %) (IN HA) (IN HA) ABSOLUT (IN %)

BIOKREIS 1.303 1.324 21 1,6 73.559 82.236 8.677 11,8

BIOLAND* 8.504 7.784 -720 -8,5 475.068 488.912 13.844 2,9

BIOPARK 522 514 -8 -1,5 114.256 111.416 -2.840 -2,5

DEMETER 1.740 1.778 38 2,2 98.749 106.486 7.737 7,8

ECOLAND 66 67 1 1,5 3.398 3.885 487 14,3

ECOVIN 245 241 -4 -1,6 2.705 2.722 17 0,6

GÄA 416 432 16 3,8 39.869 43.796 3.927 9,8

NATURLAND** 4.154 4.477 323 7,8 260.579 286.405 25.826 9,9

VERBUND ÖKOHÖFE 133 127 -6 -4,5 15.579 16.164 585 3,8

GESAMT 17.083 16.744 -339 -2,0 1.083.762 1.142.022 58.260 5,4

* Zählung angepasst: Gesamtjahr 2021 (Stichtag 1.1.2022) ohne Südtirol, ** ohne Wald © BÖLW, 2022 | Quelle: BÖLW (2021-2022)
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ÖKOLOGISCHE LANDWIRTSCHAFT NACH VERBÄNDEN 2020 UND 2021

ENTWICKLUNG DER ÖKOLOGISCHEN LANDWIRTSCHAFT IN DEUTSCHLAND 2011-2021

© BÖLW, 2022 | Quelle: BÖLW (2022, EU-Bio geschätzt),
BLE (2015-2021) und Statistisches Bundesamt (2021)
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ÖKOLOGISCHISCHE LANDWIRTSCHAFT IN DEUTSCHLAND 
2011-2021

Fläche (in 1.000 ha)

Betriebe (Anzahl)

EU-BIOVERBANDS-BIO GESAMT

© BÖLW, BÖLW 2022 | BÖLW (2022, EU-Bio geschätzt), BLE (2015-2021) und Statistisches Bundesamt (2021)

11.855 13.972
18.313 18.972

10.651 13.160
17.083 16.744

22.506
27.132

35.396 35.716

+4,8 %

+0,9 %




